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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 72 S

Kleine Anfrage der Fraktion der CDU vom 15. Januar 2008

Zusammensetzung der Aufsichtsräte im Klinikverbund Bremen

Sowohl die Gesundheit Nord gGmbH als auch die vier Klinikgesellschaften verfü-
gen jeweils über einen Aufsichtsrat. Laut Auskunft der Gesundheit Nord gGmbH
gehörten den Aufsichtsräten der Klinikgesellschaften am 17. September 2007 jeweils
drei Vertreter von Anteilseignerseite und drei Vertreter von Arbeitnehmerseite an.
Dem Aufsichtrat der Gesundheit Nord gGmbH gehörten vier Vertreter der Anteils-
eignerseite und sieben Vertreter von Arbeitnehmerseite an.

Wir fragen den Senat:

1. Aus welchen rechtlichen Regelungen ergeben sich die ordnungsgemäße Größe
und Zusammensetzung der Aufsichtsräte der Gesundheit Nord gGmbH, Klinik-
verbund Bremen, der Klinikum Bremen-Nord gGmbH, der Klinikum Bremen-
Ost gGmbH, der Klinikum Links der Weser gGmbH und der Klinikum Bremen-
Mitte gGmbH? Bitte jeweils die einzelnen Normen angeben.

2. Entspricht die tatsächliche Zusammensetzung der Aufsichtsräte den rechtlichen
Vorgaben?

3. Welche Personen gehören den fünf Aufsichtsräten in welcher Funktion seit wel-
chem Zeitpunkt an? Durch wen wurden die einzelnen Aufsichtsratsmitglieder
bestimmt?

4. Aus welchem Grund war der Aufsichtsrat der Gesundheit Nord gGmbH jedenfalls
am 17. September 2007 mit sieben Vertretern der Arbeitnehmerseite, aber nur
mit vier Vertretern der Anteilseignerseite besetzt?

5. Wann haben in den fünf Gesellschaften zuletzt Wahlen zur Bestimmung der
Aufsichtsratsmitglieder der Arbeitnehmerseite stattgefunden? Wann werden
solche Wahlen stattfinden?

6. Wie erklärt es sich, dass den Aufsichtsräten am 17. September 2007 ausschließ-
lich Vertreter der Gewerkschaft ver.di angehörten, nicht jedoch Vertreter ande-
rer Gewerkschaften?

7. Wie wird eine hinreichende fachliche Qualifikation der Aufsichtsratsmitglieder
für ihre Tätigkeit gewährleistet?

8. Welche rechtlichen Auswirkungen hat eine nicht ordnungsgemäße Zusammen-
setzung eines Aufsichtsrats auf Entscheidungen dieses Gremiums?

Dr. Rita Mohr-Lüllmann,
Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU
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Antwort des Senats vom 5. Februar 2008

1. Aus welchen rechtlichen Regelungen ergeben sich die ordnungsgemäße Größe
und Zusammensetzung der Aufsichtsräte der Gesundheit Nord gGmbH, Klinik-
verbund Bremen, der Klinikum Bremen-Nord gGmbH, der Klinikum Bremen-
Ost gGmbH, der Klinikum Links der Weser gGmbH und der Klinikum Bremen-
Mitte gGmbH? Bitte jeweils die einzelnen Normen angeben.

Die Größe und Zusammensetzung der Aufsichtsräte der Klinika und der Ge-
sundheit Nord ergeben sich aus § 8 der jeweiligen Gesellschaftsverträge.

Der Gesellschafter der Gesundheit Nord gGmbH hat auf der Grundlage eines
Senatsbeschlusses vom 17. Juli 2007 beschlossen, dass der Aufsichtsrat der Ge-
sundheit Nord gGmbH  künftig aus zwölf Mitgliedern (statt aus 14) besteht.

2. Entspricht die tatsächliche Zusammensetzung der Aufsichtsräte den rechtlichen
Vorgaben?

Ja.

3. Welche Personen gehören den fünf Aufsichtsräten in welcher Funktion seit wel-
chem Zeitpunkt an? Durch wen wurden die einzelnen Aufsichtsratsmitglieder
bestimmt?

Die Darstellung zeigt die aktuelle Zusammensetzung der Aufsichtsräte.

Gesundheit Nord gGmbH – Klinikverbund Bremen

Mitglieder Entsendung am:

Anteilseignerseite:

Frau Senatorin Ingelore Rosenkötter Vorsitzende 06. 11. 2006

Herr Staatsrat Hans-Henning Lühr 23. 07. 2007

Herr Staatsrat Hubert Schulte 23. 07. 2007

Herr Staatsrat Dr. Hermann Schulte-Sasse 05. 09. 2007

Frau Birgit Holtmann 11. 12. 2007

Herr Norbert Schmelzle 11. 12. 2007

Arbeitnehmerseite:

Herr Peter Erlanson seit 2004

Herr Thomas Hollnagel seit 2004

Herr Lothar Schröder seit 2004

Herr Wilfried Sulimma seit 2004

Herr Ralf Krüger ver.di seit 2004

Herr Uwe Schmid ver.di seit 2004

Klinikum Bremen-Mitte gGmbH

Mitglieder Entsendung am:

Anteilseignerseite:

Herr Staatsrat Dr. Hermann Schulte-Sasse Vorsitzender 05. 09. 2007

Herr Peter Härtl 23. 07. 2007

Frau Mechthild Willenborg 23. 07. 2007

Arbeitnehmerseite:

Herr Bernd Siebein seit 2004

Frau Ulrike Manthau seit November 2007

Herr Uwe Schmid ver.di seit 2004
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Klinikum Bremen-Nord gGmbH

Mitglieder Entsendung am:

Anteilseignerseite:

Herr Staatsrat Dr. Hermann Schulte-Sasse Vorsitzender 05. 09. 2007

Herr Peter Härtl 23. 07. 2007

Frau Sabine Rühl 23. 07. 2007

Arbeitnehmerseite:

Herr Ralf Krüger ver.di seit 2004

Herr Dietmar Segger seit 2004

Herr Wilfried Sulimma seit 2004

Klinikum Bremen-Ost gGmbH

Mitglieder Entsendung am:

Anteilseignerseite:

Herr Staatsrat Dr. Hermann Schulte-Sasse Vorsitzender 05. 09. 2007

Herr Peter Härtl 23. 07. 2007

Herr Stephan Korte 23. 07. 2007

Arbeitnehmerseite:

Herr Ralf Krüger ver.di seit 2004

Frau Monika Rüßmann seit 2004

Herr Lothar Schröder seit 2004

Klinikum Links der Weser gGmbH

Mitglieder Entsendung am:

Anteilseignerseite:

Herr Staatsrat Dr. Hermann Schulte-Sasse Vorsitzender 05. 09. 2007

Herr Peter Härtl 23. 07. 2007

Frau Sabine Rühl 23. 07. 2007

Arbeitnehmerseite:

Frau Hanna Laser seit 2004

Herr Roman Fabian seit 2004

Herr Uwe Schmid ver.di seit 2004

Den Entsendungen der Aufsichtsratsmitglieder auf Anteilseignerseite durch die
Senatorin für Finanzen liegen jeweils Beschlüsse des Senats der Freien Hanse-
stadt Bremen zugrunde.

Die  Arbeitnehmervertreter/-innen  in  den  Aufsichtsräten  werden  gemäß  den
Bestimmungen des Betriebsverfassungsgesetzes 1952 von den Arbeitnehmern/
-innen der Gesellschaften gewählt. Für die erste Amtszeit der Aufsichtsräte wur-
den die Arbeitnehmervertreter/-innen in den Aufsichtsräten der einzelnen Kli-
nika auf Vorschlag der Personalräte der ehemaligen Eigenbetriebe- und die Ar-
beitnehmervertreter/-innen im Aufsichtsrat der Gesundheit Nord gGmbH auf Vor-
schlag des Gesamtpersonalrates durch die Freie Hansestadt Bremen entsandt.

4. Aus welchem Grund war der Aufsichtsrat der Gesundheit Nord gGmbH jedenfalls
am 17. September 2007 mit sieben Vertretern der Arbeitnehmerseite, aber nur
mit vier Vertretern der Anteilseignerseite besetzt?

Am 17. September 2007 hat keine Aufsichtsratssitzung der Gesundheit Nord
gGmbH stattgefunden.
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Bis zum 11. Dezember 2007 waren noch nicht alle Mandate der Anteilseigner-
seite besetzt. Deshalb wurde mit der Arbeitnehmerseite ein Pairing-Verfahren
mit der Folge vereinbart, dass von jeder Seite nur vier Mandatsträger an den
Abstimmungen  teilgenommen  haben,  das  betraf  einerseits  die  Sitzung  am
9. November 2007 und andererseits die bis zu diesem Zeitpunkt durchgeführ-
ten schriftlichen Entscheidungsverfahren.

5. Wann haben in den fünf Gesellschaften zuletzt Wahlen zur Bestimmung der
Aufsichtsratsmitglieder der Arbeitnehmerseite stattgefunden? Wann werden
solche Wahlen stattfinden?

Zur ersten Teilfrage siehe Antwort zu Frage 3.

Die Wahlperiode endet mit „Beendigung der Gesellschafterversammlung, die
über die Entlastung der Geschäftsführung” für das Geschäftsjahr 2008 (voraus-
sichtlich im Herbst 2009) beschließt. Zu diesem Zeitpunkt werden Wahlen durch-
zuführen sein.

6. Wie erklärt es sich, dass den Aufsichtsräten am 17. September 2007 ausschließ-
lich Vertreter der Gewerkschaft ver.di angehörten, nicht jedoch Vertreter ande-
rer Gewerkschaften?

Wie oben angeführt, hat am 17. September 2007 keine Sitzung des Aufsichtsra-
tes der Gesundheit Nord gGmbH stattgefunden. Die Tatsache, dass in den Auf-
sichtsratsgremien der Gesundheit Nord derzeit ausschließlich Vertreter der
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di angehören, ist das Ergebnis der von den Ar-
beitnehmervertretungen im Jahre 2003 durchgeführten Wahlen.

7. Wie wird eine hinreichende fachliche Qualifikation der Aufsichtsratsmitglieder
für ihre Tätigkeit gewährleistet?

Ein wichtiger Bestandteil des durch den Senat im Januar 2007 beschlossenen
Public-Corporate-Governance-Kodexes der Freien Hansestadt Bremen ist, die
Qualität und Professionalität der Aufsichtsratsarbeit durch Begrenzung der An-
zahl der ausgeübten Mandate und gezielte Aufsichtsratsschulungen weiter zu
erhöhen. In diesem Zusammenhang wurden erstmals im Jahr 2007 Schulun-
gen für Aufsichtsratsmitglieder mit den Themenschwerpunkten „Rechte und
Pflichten des Aufsichtsrates”, „Abschlussprüfung und Prüfung nach § 53 Haus-
haltsgrundsätzegesetz”, „Haftung des Aufsichtsrates” sowie „Planungsrechnung
und internes Controlling” durchgeführt.  Dieses Fortbildungsangebot soll in Zu-
kunft weiter ausgebaut werden.

8. Welche rechtlichen Auswirkungen hat eine nicht ordnungsgemäße Zusammen-
setzung eines Aufsichtsrats auf Entscheidungen dieses Gremiums?

Da eine nicht ordnungsgemäße Zusammensetzung eines Aufsichtsrates der Ge-
sundheit Nord gGmbH zu keinem Zeitpunkt vorgelegen hat, wird auf die Be-
antwortung der Frage verzichtet.
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